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� Engineering Change Management ECM

� Order Change Management OCM

� Workflow

� Replikation

� Tabellarisches Beziehungswissen

� Entscheidungstabelle Stückliste

� Entscheidungstabelle 
Arbeitsplan

� Produktionsplanung, -steuerung

� Entscheidungstabelle

Netzplan 

� Projektsystem

� Verdichtung

� Substitution

� Projektleitung

� Schulung

� Training

� Releasewechsel

� Migration

� CRM Integration

� CAD Integration

� Integration Vertriebswerkzeuge

� Autom. Kalkulation von Variantenpreisen

Finance

� Einkaufscockpit 

� Tabellarische 
Variantenpreisfindung

� Einkauf

� Disposition

Leistungsspektrum in der SAP Logistik

treorbis 
Variantenlösung

Projektsystem
PS

Vertrieb
SD, LE

Produktion
PP

Disposition
Beschaffung 

MM

Projekt-
management
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treorbis Variantenltreorbis Variantenlöösungsung

Produktwissen intelligent modellieren durch optimierte Produktkonfiguration.

Die treorbis Variantenlösung nutzt die umfangreichen Standardfunktionalitäten 
von SAP ERP / mySAP und ergänzt diese um spezielle Add-Ons.

� Integration grafischer Systeme in die SAP Auftragserfassung

� Entscheidungstabellen
- in der Varianten-Verkaufspreisfindung
- für die Konfiguration von Maximal-Stücklisten
- für die Konfiguration von Maximal-Arbeitsplänen
- für die Konfiguration von Maximal-Netzplänen
- in der Varianten-Einkaufspreisfindung
- für die Abhängigkeit von Merkmalen und Werten n:n
- für Pflichtmerkmale

� Automatische Kalkulation von konfigurierbaren Produkten

� Einkaufscockpit zur Unterstützung von konf. Kaufteilen

� Stammdatenübernahmen aus MS Excel

CRMCRM

PSPS MMMM

PPPP

SDSD

treorbis treorbis 

VariantenVarianten--

llöösungsung

CRMCRM

PSPS MMMM

PPPP

SDSD

treorbis treorbis 

VariantenVarianten--

llöösungsung

treorbis Variantenlösung 
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Integration grafischer SystemeIntegration grafischer Systeme
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Integration grafischer Systeme
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Integration grafischer Systeme

Anbindung von externen SystemenAnbindung von externen Systemen

• Integration von grafischen Vertriebstools

• Integration von CAD Systemen

• Integration von CRM Systemen

• Integration von Planungstool in der Produktion

unter Einbindung der SAP Variantenkonfigurationunter Einbindung der SAP Variantenkonfiguration
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Entscheidungstabellen in der Entscheidungstabellen in der 
VariantenkonfigurationVariantenkonfiguration
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Entscheidungstabellen

•Entscheidungstabellen in der Variantenpreisfindung im Vertrieb
und im Einkauf

• Entscheidungstabellen für die Konfiguration von Maximal-Stücklisten

• Entscheidungstabellen für die Konfiguration von Maximal-Arbeitsplänen

• Entscheidungstabellen für die Konfiguration von Maximal-Netzplänen

• Entscheidungstabellen für Pflichtmerkmale

Entscheidungstabellen fEntscheidungstabellen füür die Auswahlbedingungen und r die Auswahlbedingungen und 
Mengenberechnungen in den konfigurierbaren Mengenberechnungen in den konfigurierbaren 

Bereichen der SAP ModuleBereichen der SAP Module
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Im SAP Standard ist über Beziehungswissen die Komponentenauswahl und deren 
Mengen zu beeinflussen. Da das Beziehungswissen eine Syntax ist und die Auswahl 
bzw. Ermittlung der Mengen meist in Abhängigkeit weiterer Merkmalsausprägungen 
erfolgt, kann das Aufbauen und Verwalten dieser Beziehungen sehr komplex sein. In 
den meisten Fällen setzt das Bearbeiten und Warten dieser Beziehungswissen hohes 
Expertenwissen voraus. 

Um die komplexen Strukturen einfach und schnell im System abbilden zu können, hat 
die treorbis die Möglichkeit geschaffen, die Abhängigkeiten in Tabellen ablegen zu 
können.
Um hier eine Vereinfachung zu schaffen wurde das im folgenden 
vorgestellte treorbis – AddOn entwickelt.

Entscheidungstabellen fEntscheidungstabellen füür Str Stüücklistenauswahl cklistenauswahl 

Entscheidungstabellen für Stücklistenauswahl
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Entscheidungstabellen für Stücklistenauswahl

Stücklisten-
kopf

Stücklisten-
komponente



© Copyright 2010 treorbis – all about empowerment Seite 11

Die Entscheidungstabelle beinhaltet zwei Funktionen:Die Entscheidungstabelle beinhaltet zwei Funktionen:

1. Auswahlbedingung1. Auswahlbedingung
In Abhängigkeit des Stücklistenkopfes kann definiert werden, welche Stücklistenkomponente der 
Maximalstückliste ausgewählt wird. Dabei ist das Bedingungsmerkmal und dessen Wert zu 
hinterlegen. Über die Spalte UND können Verknüpfungen mehrere Bedingungen, die zur Auswahl 
einer Komponente führen, abgebildet werden.
In Abhängigkeit des ausgewählten Operators werden die Merkmalswerte ausgewertet. Durch 
den Operator sind die gleichen Möglichkeiten gewährleistet, die bei einer Abbildung über den 
SAP – Standard (Beziehungswissen) zur Verfügung ständen. Dieses ermöglicht auch die 
Aufzählung von Merkmalswerten.

2. Ver2. Veräänderung der Stnderung der Stüücklistenmengecklistenmenge
In einem weiteren Arbeitsschritt kann bei der ausgewählten Komponente die Stücklistenmenge 
manipuliert werden. Dazu wird aus dem in der Tabelle hinterlegten Mengenmerkmal der Wert aus 
der Konfiguration ausgelesen, und dann mit der in der Stückliste hinterlegten Menge multipliziert. 
Des weiteren gibt es noch die Möglichkeit, die Menge mit einem in der Tabelle fest hinterlegten 
Faktor zu verändern. Sind beide Spalten (Mengenmerkmal und Faktor) gefüllt, so wird im 
Standard die Stücklistenmenge zuerst mit dem Wert des Mengenmerkmales und im Anschluss das 
Ergebnis mit dem Faktor multipliziert.

Entscheidungstabellen für Stücklistenauswahl
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Vorteile der EntscheidungstabellenVorteile der Entscheidungstabellen ffüür Str Stüücklistenauswahlcklistenauswahl

• Der Aufruf des AddOns erfolgt über je einje ein Beziehungswissen auf Stücklistenpositionsebene.

• Trennung des Arbeitsvorrates nach technischem und fachlichem Skill ; dadurch wird der  
Aufwand für die Experten reduziert und die Information bei den Wissensträgern verarbeitet.

• Da die Fachabteilung in tabellarischer Form die Abhängigkeiten selber hinterlegen kann, ist 
kein fachlicher Wissenstransfer mehr notwendig; dadurch Fehlerminimierung.

•Die Stammdatenhaltung teilt sich auf; dadurch flexiblere und kurzfristige Verarbeitung für das 
Hinterlegen von neuen Datenmodellen möglich. 

•Aufarbeiten der Abhängigkeiten in Exceldateien möglich. Beim Einfügen der Daten in die 
jeweiligen Tabellen werden alle SAP SAP –– Standard PrStandard Prüüfungenfungen durchlaufen, dadurch wird die 
Datenkonsistenz im SAP – System gewährleistet. 

• Die treorbis Lösung Entscheidungstabellen fEntscheidungstabellen füür Str Stüücklistencklisten ist voll im SAP SAP –– StandardStandard integriert.

Entscheidungstabellen für Stücklistenauswahl
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Vergleichbar mit den Entscheidungstabellen für Stücklistenauswahl sind 
folgende AddOns:

EntscheidungstabellenEntscheidungstabellen

• für die Varianten-Verkaufspreisfindung
• für die Varianten-Einkaufspreisfindung

• für die Konfiguration von Maximal-Arbeitsplänen
• für die Konfiguration von Maximal-Netzplänen

•für Pflichtmerkmale

weitere Entscheidungstabellen
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Entscheidungstabellen fEntscheidungstabellen füür r 
PflichtmerkmalePflichtmerkmale
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Entscheidungstabellen für Pflichtmerkmale 

Über die Kennzeichnung von Merkmalen mit einer Pflichteingabe wird in der 
Variantenkonfiguration die Konsistenz der Bewertung sichergestellt. Mit diesem Werkzeug wird der 
Endanwender gezwungen, für die Auflösung der Strukturen notwendige Bewertungen 
einzutragen. Werden diese Pflichtmerkmale nicht bewertet, so kann die Konfiguration nur durch 
sperren derselben verlassen werden.

Über ein Kennzeichen in den Stammdaten der Merkmale werden im SAP Standard diese als 
generelle Pflichtmerkmal gesetzt. 
Um eine feinere Aussteuerung der Pflichteingabe hinterlegen zu können, ist es im SAP – Standard 
möglich, über Auswahlbedingungen ein Merkmal in Abhängigkeit der Bewertung von anderen 
Merkmalen als Pflichtmerkmal zu setzen. Der Inhalt der Auswahlbedingung wird über eine Syntax 
hinterlegt. Somit sind, vor allem bei komplexen Konfigurationen mit zahlreichen Abhängigkeiten 
nur Experten in der Lage, diese Datenstrukturen im System abzubilden und zu verwalten. Dieses 
benötigt ein Wissenstransfer der fachlichen Anforderungen durch die Sachbearbeiter zu den 
Experten aus dem Datenmanagement. 

Um hier eine Vereinfachung zu schaffen wurde das im folgenden vorgestellte treorbis – AddOn

Entscheidungstabellen fEntscheidungstabellen füür Pflichtmerkmaler Pflichtmerkmale

entwickelt, welches es erlaubt, die Abhängigkeit in Tabellenform zu hinterlegen.
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Entscheidungstabellen für Pflichtmerkmale 

Im System werden in einereiner eigens für das AddOn angelegten SAP – Tabelle allealle Abhängigkeiten 
hinterlegt, die zu einer Pflichteingabe führen können. 

Um endlos viele Einträge miteinander als UND Funktion gelten zu lassen, sind über ein frei 
definierbaren Eintrag in der Spalte UND mehrere Bedingungen  in Kombination zu erfassen. 

Bedingungs-
Wert

Bedingungs-
Merkmal

Zu setzendes 
Pflichtmerkmal
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Entscheidungstabellen für Pflichtmerkmale 

Die in der Spalte Operator verwandten Auswertungsmöglichkeiten sind identisch mit den 
Funktionen aus dem Beziehungswissen; somit wird auch eine Aufzählung von Merkmalswerten als 
Abhängigkeit ermöglicht:

•Es ist nur einein Beziehungswissen für Darstellung von Pflichtmerkmalen notwendig; dadurch wird 
das Mengengerüst kleiner und der Wartungsaufwand verringert.

•Trennung des Arbeitsvorrates nach technischem und fachlichem Skill ; dadurch wird der 
Aufwand für die Experten reduziert und die Information bei den Wissensträgern verarbeitet.

•Da die Fachabteilung in tabellarischer Form die Abhängigkeiten selber hinterlegen kann, ist kein 
fachlicher Wissenstransfer mehr notwendig; dadurch Fehlerminimierung.

•Die Stammdatenhaltung teilt sich auf; dadurch flexiblere und kurzfristige Verarbeitung für das
Hinterlegen von neuen Datenmodellen möglich. 

•Aufarbeiten der Abhängigkeiten in Exceldateien möglich. Beim Einlesen der Daten werden alle 
SAP SAP –– Standard PrStandard Prüüfungenfungen durchlaufen, dadurch wird die Datenkonsistenz im SAP – System 
gewährleistet. 

•Die treorbis Lösung Entscheidungstabellen fEntscheidungstabellen füür Pflichtmerkmaler Pflichtmerkmale ist voll im SAP SAP –– StandardStandard
integriert.



treorbis GmbH │ Bei dem Neuen Krahn 2 │ D-20457 Hamburg │ Telefon: +49(0)40/33 44 150-0
Telefax: +49(0)40/33 44 150-99 │ E-Mail: info@treorbis.de │ Internet: www.treorbis.de

© Copyright 2010 treorbis – all about empowerment 

GESCHÄFTSPROZESSE KANN MAN VERGESSEN.
MIT DEM RICHTIGEN PARTNER.

SAP Special Expertise Partner 
in den Bereichen HCM und 

Business Intelligence

treorbistreorbis--VariantenlVariantenlöösungsung
Entscheidungstabellen fEntscheidungstabellen füür Merkmalskombinationenr Merkmalskombinationen
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treorbis -
Entscheidungstabellen für Wertevorrat 

Im SAP – Standard können an dem jeweiligen Merkmal die gültigen Merkmalswerte 
hinterlegt werden. Man unterscheidet zwischen numerischen und Zeichen – Merkmalen. Ist 
in Abhängigkeit von weiteren Merkmalen und deren Bewertungen der Wertevorrat 
einzuschränken, so geschieht dieses über das Beziehungswissen. Da die Form der 
Hinterlegung des Beziehungswissen einer Syntax entspricht, benötigt man Expertenwissen 
um dieses aufzubauen und zu warten. Bei komplexen Datenstrukturen kann das 
Beziehungswissen sehr vielfältig und in sich verschachtelt sein. Eine Pflege durch die 
Fachabteilungen ist nur bedingt möglich. 

Um hier eine Vereinfachung zu schaffen wurde das im folgenden vorgestellte 
treorbis - AddOn

Entscheidungstabellen fEntscheidungstabellen füür Merkmalskombination r Merkmalskombination 

entwickelt, welches es erlaubt, die Abhängigkeit in Tabellenform zu hinterlegen.
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treorbis -
Entscheidungstabellen für Wertevorrat 

erlaubte Werte1HerstellerFarbe

erlaubte Werte1WaschtischFarbe

VerprobungPrüfungMerk2Merk1

Prüfart

Die Pflege der Abhängigkeiten erfolgt in 3 Tabellen, wobei die generelle Datenstruktur durch den 
Bereich Datenmanagement und die Inhalte durchaus durch die Fachabteilungen aufgebaut 
werden können. 

Die Tabellenstrukturen sind wie folgt aufgebaut:

grün

31.12.1.1.blau

31.12.1.1.rot

bisvonWerte

Merkmalswerte Farbe

31.12.trendyweiß

31.12.Exclusivweiß

31.12.standardweiß

31.12.Trendyblau

31.12.trendyrot

31.12.standardrot

Gültig 

bisWert 2Wert 1

Wertekombination Farbe -

Waschtisch

31.1215.02.trendy

31.121.1exclusiv

31.121.1standard

bisvonWerte

Merkmalswerte Waschtisch

31.12.weißKoralle

31.12.blauKoralle

31.12.BlauIdeal

31.12.rotIdeal

31.12.weißV&B

Gültig bisWert 2Wert 1

Wertekombination Farbe - Hersteller
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treorbis -
Entscheidungstabellen für Wertevorrat 

In den Tabellen für Merkmale werden die MerkmalswerteMerkmalswerte (sprachabhängig) hinterlegt. 
Abweichend vom Standard können den Merkmalswerten GGüültigkeitszeitrltigkeitszeiträäumeume mitgegeben 
werden. 

In der zweiten Tabelle wird die Information hinterlegt, welche beiden Merkmale in Beziehung 
stehen, nach welchen PrPrüüfregelnfregeln verprobt werden soll und in welcher Tabelle der Wertevorrat 
steckt. Es gibt generell die Prüfregeln:

•Positivprüfung: die in der Tabelle Wertevorrat hinterlegten Kombinationen sind gültig
•Negativprüfung: die in der Tabelle Wertevorrat hinterlegten Kombinationen sind nicht gültig

In der dritten Tabelle wird der WertevorratWertevorrat eingetragen, der dann nach den Prüfregeln 
ausgewertet wird. Auch bei diesen Datenelementen kann ein GGüültigkeitszeitraumltigkeitszeitraum definiert 
werden. 

Um mehrere Merkmale in Abhängigkeit zu setzen, sind diese in einzelnen Verprobungen in der 
Prüftabelle zu hinterlegen. Die Einträge in der Prüftabelle stehen in einer UND – Beziehung. 

Damit die Strukturen der Tabellen überschaubar bleiben, ist ein AuswertungscockpitAuswertungscockpit integriert.  
Dort werden alle Abhängigkeiten je Merkmal angezeigt.
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treorbis -
Entscheidungstabellen für Wertevorrat 

Vorteile der Entscheidungstabellen fEntscheidungstabellen füür Wertevorratr Wertevorrat

• Der Aufruf des AddOns erfolgt über einen Eintrag im SAP – Merkmal.

• Trennung des Arbeitsvorrates nach technischem und fachlichem Skill ; dadurch wird der 
Aufwand für die Experten reduziert und die Information bei den Wissensträgern verarbeitet.

• Da die Fachabteilung in tabellarischer Form die Abhängigkeiten selber hinterlegen kann, ist 
kein fachlicher Wissenstransfer mehr notwendig; dadurch Fehlerminimierung.

• Die Stammdatenhaltung teilt sich auf; dadurch ist eine flexiblere und kurzfristige Verarbeitung
für das Hinterlegen von neuen Datenmodellen möglich. 

•Das Aufarbeiten der Abhängigkeiten in Exceldateien ist möglich. Beim Einfügen der Daten in die 
jeweiligen Tabellen werden alle SAP SAP –– Standard PrStandard Prüüfungenfungen durchlaufen, dadurch wird die 
Datenkonsistenz im SAP – System gewährleistet. 

• Die treorbis Lösung Entscheidungstabellen fEntscheidungstabellen füür Wetevorratr Wetevorrat ist voll im SAP SAP –– StandardStandard
integriert.



treorbis GmbH │ Bei dem Neuen Krahn 2 │ D-20457 Hamburg │ Telefon: +49(0)40/33 44 150-0
Telefax: +49(0)40/33 44 150-99 │ E-Mail: info@treorbis.de │ Internet: www.treorbis.de

© Copyright 2010 treorbis – all about empowerment 

GESCHÄFTSPROZESSE KANN MAN VERGESSEN.
MIT DEM RICHTIGEN PARTNER.

SAP Special Expertise Partner 
in den Bereichen HCM und 

Business Intelligence

treorbistreorbis--VariantenlVariantenlöösungsung

Automatische Kalkulation von Automatische Kalkulation von 
konfigurierbaren Produktenkonfigurierbaren Produkten
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Kostentransparenz

einmalige Eingabe in 11 System = ständige Kostentransparenz

unterstützt durch Konfiguration

Erlös DB

Kosten

einmalige

Systempflege
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Kundenauftragskalkulation
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Kundenkalkulationsergebnisse

Je Variantenkondition kann eine Kalkulation erzeugt werden. 
Die Historie ist durch die Sicherung der Kalkulation gewährleistet und dient zum Vergleich der 
aktuellen Kalkulation zu älteren Kalkulationen oder zum aktuelle Verkaufspreis.

Es werden alle Elemente einer Kalkulation ausgewertet. Zusätzlich wird der aktuelle Verkaufspreis
zur Verfügung gestellt. 
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Details einer Kundenauftragskalkulation
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Potenziale 
automatische Herstellkostenkalkulation

VerbesserungspotentialeVerbesserungspotentiale

- automatische Kalkulation der Herstellkosten als Basis
für die Verkaufspreisbildung im SAP ERP, online oder als Job
für jeden Variantenpreis

- Übergabe der Verkaufspreise nach politischer Definition

- automatische Preisfindung aufgrund der Konfiguration

-Vorkalkulation steht schon zum Zeitpunkt des
Angebotes zur Verfügung

- Möglichkeit eines aussagefähigen Vergleiches von
Vor- und Nachkalkulation
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Einkaufscockpit incl. Einkaufscockpit incl. 
VariantenkonfigurationVariantenkonfiguration



© Copyright 2010 treorbis – all about empowerment Seite 30

Einkaufscockpit

Einkaufscockpit incl. VariantenkonfigurationEinkaufscockpit incl. Variantenkonfiguration

Im SAP Standard fehlt die Integration der Variantenkonfiguration
für die Prozesse Bestelanforderung zuordnen,
Wareneingang erfassen und Rechnung erfassen.

Das Einkaufsbestellwesen ergänzt diese Prozesse um die 
Konfigurationsinformationen.

Es kann frei definiert werden, welche Merkmale in welcher 
Reihenfolge angezeigt werden-
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Einkaufscockpit
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Einkaufscockpit
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Typ BANF: 
Bestellanforderung erzeugt, Material noch nicht bestellt

Planliefertermin
Material

Typ BEST: 
Material ist bestellt

Lieferdatum
Material

Bestelldatum
Material

Lieferant

Einkaufscockpit
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Typ WE: 
Wareneingang zum Material gebucht Wareneingangsdatum

Typ RE: 
Rechnung ist gebucht Buchungsdatum

Einkaufscockpit
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Liste der möglichen Felder
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Merkmalsanzeige
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Einkaufscockpit incl. VariantenkonfigurationEinkaufscockpit incl. Variantenkonfiguration

Im SAP Standard fehlt die Integration der Variantenkonfiguration
für die Prozesse Bestelanforderung zuordnen,
Wareneingang erfassen und Rechnung erfassen.

Das Einkaufsbestellwesen ergänzt diese Prozesse um die 
Konfigurationsinformationen.

Es kann frei definiert werden, welche Merkmale in welcher 
Reihenfolge angezeigt werden.

Somit wird der logistische Prozess vom Angebot bis zur Rechnung
mit Werkzeugen für die Variantenkonfiguration professionell 
unterstützt.

Einkaufscockpit
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StammdatenStammdatenüübernahmebernahme
&&

ÄÄnderungsmanagementnderungsmanagement



© Copyright 2010 treorbis – all about empowerment Seite 39

Stammdaten

StammdatenStammdatenüübernahme und Verteilungbernahme und Verteilung

Die treorbis Variantenlösung unterstützt bei der Anlage der notwendigen 
Stammdaten für die Variantenkonfiguration aus Excel. Alle Tabellen und 
auch die klassischen SAP Stammdaten können in Excel konzeptioniert 
werden und automatisiert in SAP übernommen werden.

Durch die SAP Replikation können z.B. im Entwicklungssystem Änderungen 
vorbereitet werden und dann in Produktivsysteme verteilt werden.
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Änderungsmanagement

Beratung Beratung ÄÄnderungsmanagement in SAP nderungsmanagement in SAP 

• Zusammenspiel einer Änderung von Dokument, Materialstamm,
Stücklist, Arbeitsplan, Kundenauftrag, Fertigungsauftrag

• Standardworkflow zum Änderungsdienst unterstützt den Änderungsprozess

• Fertigungsaufträge können mit dem OCM kontrolliert geändert werden

• Durch Replikation können z.B. im Entwicklungssystem Änderungen vorbereitet
werden und dann in Produktivsysteme verteilt werden.
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Unsere Kunden (Auszug)


